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GOSHEIM - „Der Heuberg ist ein fa-
moser Flecken Erde zum Leben und
Arbeiten“, sagt Dieter Volz, Vorsit-
zender der Werbegemeinschaft
„Heuberg aktiv“. Bei der Jahres-
hauptversammlung des engagierten
Vereins in der „Krone“ zeigte Volz,
bei dessen Geschäftsstelle in Rei-
chenbach alle Fäden zusammenlau-
fen, auf, was „Heuberg aktiv“ in 2016
alles getan hat und noch tun will, um
„Werbung für unsere Region mit all
ihren Facetten“ zu machen.

Volz hatte – weil Schriftführer Adi
Merkt krankheitshalber verhindert
war – auch dessen Bericht mit in sei-
nen Rückblick für die anwesenden
20 Mitglieder integriert. Dass 2016
ein sehr arbeitsreiches Jahr war, nah-
men ihm alle ab, die miterlebt hatten,
wie er Ende November in der
Schlossbergschule vor großem Pu-
blikum das neugeschaffene Internet-
portal www.heuberg.de vorstellte,
das dann am 1. Dezember online
ging. Im Herbst wurde auch das neue

Logo für den Heuberg kreiert. 
„Durch dieses neue Internetpor-

tal hat Heuberg aktiv den stärksten
Mitgliederzuwachs seit seiner Grün-
dung erfahren“, verkündete Volz
stolz. 21 Unternehmen seien dazu ge-
kommen und hätten die Mitglieder-
zahl auf 159 ansteigen lassen. Den
stärksten Pool bilde jetzt die Heuber-
ger Industrie mit derzeit 43 Unter-
nehmen, gefolgt von 35 Handwerks-
betrieben, 34 Dienstleistungs- und 22
Einzelhandelsunternehmen sowie
acht Gastronomiebetrieben. Zwölf
Gemeinden zählten dazu, leider

noch nicht wieder das Gründungs-
mitglied Mahlstetten.

Auch die anderen Werbeaktivitä-
ten ließ Volz Revue passieren. Vier-
mal erschien das Magazin „Hoppla
Heuberg“. Acht Sonderkollektive
gab’s in den Mitteilungsblättern des
Nussbaum-Verlages, eines im „Heu-
berger Boten“, zum Muttertag die all-
jährliche Blumenaktion. Zur heraus-
ragenden Werbeveranstaltung zählte
wieder der „Verkaufsoffene Sonntag“
mit Flohmarkt in Wehingen und Sei-
fenkistenrennen in Gosheim. Volz‘
Dank ging an die Firmen Schuler
OHG und Gewatec und die Gemein-
den Gosheim und Wehingen für die
Finanzierung des Shuttlebus-Ver-
kehrs. Zu einer Werksbesichtigung
der Fischerwerke in Tumlingen und
einer Bauernrauch-Besichtigung der
Metzgerei Pfau in Herzogsweiler wa-
ren die Mitglieder eingeladen. Am
fünften „Heuberger Krippenweg“ be-
teiligten sich 20 Geschäfte in Deilin-

gen, Gosheim und Wehingen. Dass
die mit großen Anstrengungen ver-
bundene Erweiterung des Öffentli-
chen Nahverkehrs keinen Anklang
bei der Bevölkerung gefunden habe,
sei zutiefst enttäuschend.

Zuschuss für Internet-Plattform

Volz dankte dem Gemeindeverwal-
tungsverband Heuberg (GVV) für
den Zuschuss von 25 000 Euro für die
neue Internetplattform und jährliche
Leistungen von 7000 Euro für die
Pflege des Portals. Josef Bär lobte die
gute Zusammenarbeit zwischen dem
GVV und „Heuberg aktiv“. Rolf We-
ber, stellvertretender Vorsitzender
von „Heuberg aktiv“, dankte Volz für
die ungeheuer zeitraubende Arbeit,
die er sich mit dem neuen Internet-
portal gemacht hatte. 

Gewählt wurden Dieter Volz als
Vorsitzender, Adi Merkt als Schrift-
führer, Rolf Gutmann als Kassier,
Mehmet Budak, Achim Meixner, Jo-

sef Mayer als Beisitzer, Matthias Fla-
derer und Andreas Speck als Kassen-
prüfer.

„Heuberg aktiv“ wirbt für die Region

Von Gisela Spreng
●

Die gewählte Mannschaft von „Heuberg aktiv“ (von links): Vorsitzender Dieter Volz, Kassierer Rolf Gutmann,
Beisitzer Josef Mayer, Kassenprüfer Matthias Fladerer und Beisitzer Achim Meixner. FOTO: GISELA SPRENG

Hauptversammlung der Werbegemeinschaft blickt auf Aktivitäten – Mitgliederzuwachs

Im Fokus des neuen Geschäfts-
jahrs steht die Erweiterung des
Heuberg-Internetportals: In
Kürze gibt es dazu den speziell
für Smartphone und Tablet
konzipierten digitalen Gastro-
führer. Ein Newsletter-Modul
soll in die Plattform integriert
werden, das für Stellen- und
Ausbildungsangebote, Ver-
anstaltungen oder Angebote auf
dem Heuberg steht. 
Der „Verkaufsoffene Sonntag“
findet am 17. September 2017
und im kommenden Jahr am 7.
Oktober 2018 statt.

Ausblick

BURLADINGEN (pz) - Mittlerweile
ist ein Brandsachverständiger des
Landeskriminalamts Baden-Würt-
temberg am Brandort Kindergarten
Fidelisstraße in Burladingen gewe-
sen. Auch seine Feststellungen
sprechen dafür, dass Ursache des
Feuers eine vorsätzliche Brand-
stiftung war.

Die Ermittlungen zur Aufklärung
der Tat laufen auf Hochtouren.
Auch ob ein Zusammenhang mit
einem Einbruch in den Kinder-
garten Jahnstraße in derselben

Nacht besteht, wird weiter geprüft.
Die Polizei weist nochmals da-

rauf hin, dass jede noch so schein-
bar unwichtige Wahrnehmung eines
Zeugen für die Ermittlungen von
großer Bedeutung sein kann. Des-
wegen bittet die Polizei, die Ermitt-
lungsbehörden (Telefon 0 74 33 /
26 40) zu informieren. Unter be-
stimmten Voraussetzungen bestehe
auch die Möglichkeit, dass nach
Prüfung durch die Staatsanwalt-
schaft die Identität eines Zeugen
vertraulich behandelt wird.

Polizei
●

Kindergarten-Brand wohl vorsätzlich gelegt

DÜRBHEIM (al) – Die Jahreshaupt-
versammlung des Tischtennis- und
Freizeitclubs (TTFC) ist noch ganz
im Zeichen der Feierlichkeiten zum
30-jährigen Bestehen gestanden. Bei
der Festveranstaltung habe die ganze
Führungsmannschaft gezeigt, „dass
wir ein Team sind, wenn es darauf
ankommt“, lobte Vorsitzender Stefan
Mauch. 

Auch habe man im vergangenen
Vereinsjahr die gesteckten Ziele in
jeder Hinsicht erreicht, sei es nun
sportlich oder bei den Freizeitveran-
staltungen. Zurzeit gebe es beim
Training bei der Jugend, aber auch
bei den Herren einen Zulauf wie seit
20 Jahren nicht mehr. Die Jugend-
spieler müsse man so schnell es geht
an den Wettkampfsport heranfüh-
ren. Doch müsse eine Lösung gefun-
den werden, um die Betreuung bei
den Mannschaftsspielen und Turnie-
ren der Jugendlichen auf mehr
Schultern zu verteilen. 

Sportlich ist der Vorsitzende mit
den Leistungen der Herren- und Da-
menmannschaften sehr zufrieden,
was sicher auf den Trainingseifer zu-
rückzuführen ist. So sei man sport-
lich auf einem sehr guten Weg. Auch
die Freizeitaktivitäten könnten sich
sehen lassen. Hier wird den Mitglie-
dern die Möglichkeit gegeben, bei
Wanderungen, Ausflügen oder ande-
ren sportlichen Aktivitäten gemein-
sam etwas zu unternehmen. 

In ihrem kurz gehaltenen Bericht
ging Ute Moeller Schina auf die fünf
Vorstandssitzungen ein. Kassierer
Armin Zepf war es eine Freude, wie-
der einmal schwarze Zahlen aufzu-
zeigen. Reinhold Dreher und Oskar
Henne hatten die Kasse geprüft.

Da aus beruflichen Gründen dem
bisherigen Jugendleiter Ekkehard Lü-
cking der Kontakt zu den Jugendli-
chen derzeit fehle, stellte er sein Amt
zur Verfügung. Dass einige Nach-

wuchstalente an den Ranglistentur-
nieren des Bezirks teilnehmen, er-
wähnte der Jugendleiter lobend.

Auf die Frage: „Warum sind die
Tischtennisspieler unseres Clubs so
erfolgreich?“, gab Abteilungsleiter
Tischtennis Swen Baumgärtner ver-
schiedene Antworten. Zum einen
werde das Training außerordentlich
gut besucht. Erstmals konnten drei
Mannschaften gemeldet werden und
man überlege, eine Reservemann-
schaft zu melden. 

Auch die Abteilung Freizeit mit
Hubert Zepf hatte gute Aktionen zu
vermelden. So führte ein viertägiger
Ausflug nach Berchtesgaden, eine
Ausfahrt mit Wanderung ging auf den
Belchen und eine Nachtwanderung
auf den Rußberg. Der Besuch einer
Sportveranstaltung in Stuttgart wurde
zu einem besonderen Erlebnis. Bereits
29 Personen haben sich für die Kreuz-
fahrt ins westliche Mittelmeer als Ver-
einsausflug angemeldet.

In den Wahlen wurden der zweite
Vorsitzende Markus Ragg, Schrift-
führerin Ute Moeller Schina, Abtei-
lungsleiter Freizeit Hubert Zepf, Bei-
sitzer Anja Schneider, Helga Reiser
und die Kassenprüfer Reinhold Dre-
her und Oskar Henne bestätigt. Felix
Mauch übernahm die Jugendleitung
und für Alexandra Faude wurde Sa-
brina Moser ins Gremium gewählt.

Ehrungen

Für 400 Mannschaftsspiele wurden
geehrt Michael Zepf und Ekkehard
Lücking. 250 Spiele absolvierten
Sven Baumgärtner und Oskar Henne.

Die Bronzene Vereinsehrennadel
erhielten für 20 Jahre Mitgliedschaft
oder acht Jahre Funktionstätigkeit:
Helga Reiser, Tanja Ragg, Christoph
Bronner. Silber für 30 Jahre und 10
Jahre im Amt erhielten: Josef Bron-
ner, Martina Uttenweiler, Norbert
Brugger, Alfons Zepf, Tobias Warn-
cke, Reinhold Knebel, Thomas Beck,
Carmen Mauch, Michael Zepf, Da-
niel Mauch, Sabrina Moser, Frank
Maurer, Norbert Koch, Stephanie
Koch und Nathalie Koch.

Tischtennis boomt
TTFC Dürbheim tagt – Ehrungen und Wahlen

Die Geehrten mit dem ersten Vorsitzenden Stefan Mauch (links).
FOTO: HERLINDE GROSS

GOSHEIM (sg) - „Die Gosheimer
Freunde der Behinderten“ mit ihren
211 Mitgliedern stellen seit 2013 ei-
nen Rückgang der Spendengelder
fest. Dabei ist „die erlesene kleine
Gruppe“, wie sie ihr Vorsitzender
Daniel Mulfinger nennt, dringend
auf finanzielle Unterstützung ange-
wiesen. Melitta Vogt hatte zum Ende
des Vereinsjahres zum ersten Mal ein
Minus von 9000 Euro in ihrer Kasse.

Das aktive Team von rund einem
Dutzend Ehrenamtlichen, das bei
Bedarf von ebenso vielen Helfern
unterstützt wird, hat mit viel Herz-
blut eine Menge geleistet, um den be-
hinderten Freunden der „Lebenshil-
fe Tuttlingen“ mit einem Fest einen
schönen Tag zu bereiten oder ihnen
durch praktische Dinge Freude zu
bereiten.

Mulfinger und Schriftführerin
Martina Zisterer listeten in ihren Be-
richten bei der Jahreshauptver-
sammlung in der „Krone“ eine Men-
ge Aktivitäten auf, die der Verein das
Jahr über gestemmt hat. Zum einen

waren es Aktionen, um die Finanzen
aufzubessern, zum anderen Projekte,
die den Menschen mit Behinderung
nützen oder Freude bereiten: Teil-
nahme am Weihnachtsmarkt Tros-
singen, in Eigeninitiative organisiert
von Melitta Vogt; Ausschank in der
Fasnet-Besenwirtschaft im Vereins-
heim; Sektausschank beim Fünziger-
Fest; Wirten mit Losverkauf zuguns-
ten der Behinderten im Pavillon
beim Seifenkistenrennen von „Heu-
berg aktiv“. „Ein stattliches Sümm-
chen ist da zusammengekommen“,
sagte der Vereinschef. „Wir wollen ja
nicht nur die Hand aufhalten, son-
dern der Bevölkerung zeigen, wer
wir sind und was wir tun.“ 

So berichteten Mulfinger und Zis-
terer, was mit den Geldern an Projek-
ten auf den Weg gebracht worden
war: Als erste Großtat das Sommer-
fest für die behinderten Menschen in
Weilen unter den Rinnen, als Höhe-
punkt die 44. große Nikolausfeier für
300 Menschen mit Behinderungen
und ihre Betreuer samt Gästen in der

Jurahalle. Außerdem hätten sie den
Fitnessraum der „Lebenshilfe“ mit
Sportgeräten ausgestattet, einen hö-
henverstellbaren Wickeltisch, Kaf-
feegeschirr sowie eine Garten-Sitz-
garnitur für das Spaichinger Wohn-
heim gekauft. „Ein sorgsamer Um-
gang mit den Spendengelder ist uns
enorm wichtig“, so Mulfinger. „Wir
sind stolz, dass wir mit unserem klei-
nen Team in 2016 so viel bewegen
konnten und hoffen auch in den kom-
menden Jahren auf Rückenwind, vor
allem finanzieller Art.“ 

Kassiererin Melitta Vogt verlas
die lange Liste der Spender, auch der
Sachspender, ohne die „die Goshei-
mer Freunde der Behinderten“
nichts bewegen könnten. 

Wahlen

Bei den Wahlen wurden die bewähr-
ten Funktionäre in ihren Ämtern be-
stätigt: Sven Mayer als zweiter Vor-
sitzender, Martina Zisterer als
Schriftführerin, Melitta Vogt als Kas-
siererin, Simone Lachenmaier und

Tom Hermle als Beisitzer sowie
Hartmut Köster und Franz Lauden-
bach als Kassenprüfer.

Spenden für Behinderten-Freunde gehen zurück
Der Gosheimer Verein hat erstmals ein Minus in der Kasse

Für das laufende Vereinsjahr ist
wieder ein großes Sommerfest
für die Behinderten geplant,
diesmal in „Charlys Rumpelkis-
te“ im Harras. Ein Besuch bei
einem Spiel des VfB Stuttgart
mit den fußballbegeisterten
Freunden der „Lebenshilfe“ ist
vorgesehen. Beim großen Sei-
fenkistenrennen mit Oldtimer-
Show soll wieder ein Losverkauf
zugunsten des Vereins statt-
finden. Und die 45. Nikolausfeier
kommt bestimmt. Beim großen
Ringtreffen der Narrenzunft
Gosheim in 2018 wollen „Die
Gosheimer Freunde der Behin-
derten“ drei Tage lang einen
Stand betreuen.

Ausblick 2017/18

MAHLSTETTEN (voho) - Gut aufge-
stellt in Sachen Teamgeist, sportli-
cher Kondition, Kameradschaft und
Geselligkeit ist der TC Mahlstetten.
In einem kurzen, prägnanten Rück-
blick konnte erstmalig der Vorsitzen-
de Karsten Müller, der vor einem
Jahr sein Amt übernahm, die Mitglie-
der in der Hauptversammlung des
TCM über das vergangene Jahr infor-
mieren. 

Der Verein mit seinen 118 Mitglie-
dern sei sportlich als auch wirt-
schaftlich gut aufgestellt. Als Höhe-
punkte nannte Müller das Jux-Tur-
nier sowie das Kinderferienpro-
gramm. Für das Jux-Turnier mussten
allerdings erst die beiden Tennisplät-
ze in Eigenregie die nötige Grundfes-
tigkeit erhalten, wozu Spaichinger
Verdichtungsprofis die nötigen tech-
nischen Hilfsmittel bereitstellten.
Zehn engagierte Mannschaften ha-
ben ein gelungenes Turnier mit fai-
ren, spannenden, aber auch spaßigen
Partien bestritten. 

Im Mittelpunkt der Versammlung
standen interne Ehrungen. So wurde
für 25 Jahre Mitgliedschaft Anja
Schutzbach geehrt. Weitere Ehrun-
gen für zehn Jahre Ausschusstätig-
keiten erhielten Claudia Schutzbach
und Erwin Aicher. Die WLSB-Ehren-
nadel in Silber mit Urkunde über-
reichte der stellvertretende Sport-

kreisvorsitzende Josef Schilling an
Karsten Müller und Yvonne Maute.
Die Ehrennadel in Bronze mit Ur-
kunde erhielten Erwin Aicher und
Claudia Schutzbach. 

Bei den Wahlen wurde Anja
Schutzbach als zweite Vorsitzende
wiedergewählt. Ebenso in den Ämtern
bestätigt wurden Kassiererin Claudia
Schutzbach, Beisitzer Matteo Felisoni
und Sportwart Norbert Schutzbach.
Als Kassenprüfer fungieren Rony

Schutzbach und Theo Aicher.
Vorsitzender Müller hofft, dass in

diesem Jahr wieder viele Mannschaf-
ten sich für das Jux-Turnier melden.
Weiter möchte er die Mitgliederzah-
len stabilisieren oder, wenn es geht,
sogar durch Heranführen von Kin-
dern und Jugendlichen die aktive
Mitgliederzahl erhöhen. Eine größe-

re Belebung des Frauen- und Män-
nertrainings strebt Müller ebenso an
wie Schnupperstunden-Angebote
für Nichtmitglieder. Mittel- bis lang-
fristig gesehen, so Müller, wäre es
schön, wenn der TCM wieder eine
Mannschaft auf die Beine stellen
könnte, um nach außen hin präsent
zu sein.

Tennis-Club Mahlstetten strebt Wachstum an
Karsten Müller leitet seine erste Hauptversammlung als Vorsitzender

Die Geehrten mit (von links) dem Vorsitzenden Karsten Müller, Beisitzer Erwin
Aicher, Anja Schutzbach, Schriftführerin Yvonne Maute, Kassiererin Claudia
Schutzbach und ganz rechts dem stellvertretenden Sportkreisvorsitzenden
Josef Schilling, der die Ehrungen vornahm. FOTO: VOLKMAR HOFFMANN
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KOSTENFREIER VORTRAG 
 

 
 

Samstag, 18.03.2017 von 10 – 12.30 Uhr 
In der Praxis für Zahnmedizin & Oralchirurgie  

André Chenillet • Tuttlingen • Blumenstr. 17  
Anmeldung erforderlich, da Plätze begrenzt: 07461 - 770 200 

 

 

Zahnimplantate   
Feste Zähne in 24 Std. möglich 

 
 

Das Leben ist angenehmer, wenn man unbeschwert 
essen, sprechen und lachen kann. Zähne und Zahnersatz 

spielen dabei eine wesentliche Rolle! Informieren Sie sich 
umfassend über die hilfreichen und ästhetischen 
Möglichkeiten auf Zahnimplantaten, für festen Zahnersatz 
bei Zahnlosigkeit oder Zahnlücken und die modernen 
Konzepte z. Aufbau verlorenen Kieferknochens. 
 

Referent: Zahnarzt und Fachzahnarzt für Oralchirurgie 

Hr. André Chenillet / Tuttlingen 
Tätigkeitsschwerpunkte Implantologie und Alterszahnheilkunde 
www.zahnmedizin-chenillet.de     Veranstalter: MEDIPAT 
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